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räumliche Oualitäten
architektu rhistorische Oualitäten
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Auftraggeber: Bundesamt fûr Forswvesen, Abteilung Natur- und Heimatschtz,
Auftraonehmer: Architekturbúro Sibylle Heusser-KeÌier. Usteristrasse 23. 8001

3001 Bern
Ziirich

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, umgebungen und Einzelelemente;Konflikte; spezielle Erhaltungshinweise.

In der Ce¡reinde wurden rtmische Mtinzer¡ und bei der Kirche Reste einer "viIla"gefunden. Das 1146 erstîEls en/¿ihnte rostorf gehörte rnit }4ahrer¡ zusannen sej-t
dem 13. Jahrhurdert. zur Herrschaft lrlarter¡fe1s. 1465 wurde der ort an die stadt
Solothurn verkauft urxj erhielt lS14 das Burgrrecht.
Das vefinrtlich auf eine alenannj-sche fründung zurückgelrende Bachdorf war bis zr¡n
letzt'en ,faÌ¡rhundert das grösste und reichste Dorf jm Niederamt, da in der frucht-
baren ürqebung vj-eI C;etreide angebaut wurde. Davon zeugen die 1347 erstnnls er-
wåihnte, im 18. Jh. neu gebaute Mühle (E 1.0.4) und d.as I54I erbaute, rnassive
Kornhaus (E 0.0.28). Nordöstlich von rostorf wurde an einem süihang Reben gezogeïì("Rebflue", tJ-Zo IT). Daneben beschäftigrte sich die Bevölkerung nui[ aer Nafel_'
schnriede und dem Gipsabbau (Gipsgrube und -mühle, "Iostorfer ¡4arnxrr")
Lostorf wurde zwej¡al von einer Feuersbnrnst crrösstenteils zerstört: 1602 und Ig40.
Deswegen stamrt ein grosser Teíl der Bebauung aus der Eþoche des VüÍederaufbaus(ltttte bzut. zv¡eite Hälfte 19. ,Jh). vor dsn Brand war diè siedlung deutlich inej¡ Oberdorf (e f .f) urd ej¡r Unterdor:f (bei g L.3/B L.4) getrennt urd wuchs erst
wåihrerd des Vüiederaufbaus zr-un langgestreckten Bachdorf zusanmen (G r).
AIrf der Siegfriedkarte von 1878 ist schon die gesanrte Bebauung des alten Dorfkerns
(G I) abgebildet. Allerdings wuden seitdem einige Altbauten aþerissen (I.0.I2,
1.0.13, I.0.16, 0.0.32, r:nterhalb der Schule). Dagegen war die Urene südlich desalten Dorfes (U-Ri wrrx) bis zu Begfuìn des 20. Jahrhunderts nicht bebaut.
Seit lt[itte des 19. Jahrhurvlerts arbei-ten viele lostorfer in der Trdustrie in
Schönenev'¡rd oder Olten. Die Bevötkerung wuchs bis 1960 nur langsam. !üeqen der
r-age abseits'der Verkelrrstarege stagmi-erte die Ðrtw:lcklung. Zahlieiche land\^¡irt-
schaftlÍche Betriebe blieberì im alten Dorfteil erhalten.

Oualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

Lag equalitäten

zusätzliche Oualiräten
Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergleich

@osses Ackerbauerndorf rnilt wenigen ze¡rtralen lì:nl<tionen. Kurort nLit, Bad. Iang-
gestrecktes Bachdorf in einer }&.rlde unterhalb eÍner Klus am Jurasüdfuss.
Geqrisse lageqr-ralitäten danl< der reizr¡oIlen Lage am Rand der frene am F1.ss des
Dottenberg nuit gegen drei Seiten unverbauter Naln-ungebung (Hosteten). Oie Ansicht
r¡on stiden íst durch ausgedelurte Neubebauung beeinträchtigt.
Besord.ere räumliche Crralit¿ite¡r durch die atr¡¡echslungsreiche AdditÍon \¡on meist
giebelständigen Baugmppen und ursprünglich erhaltenen Zwischenbereicher¡ entlang
der langen, dsn Bach folgender¡ Dorfstrasse rnit wenigen störenden Eingriffen.

[Dorf
o Weiler
o Spezialfall

lnventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS)
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Siedlun gsentw¡cklung ( Fo rtsetzu ng)

Das Ortsbild von Lostorf ist bestj¡tnt durch die lange, dsn Bach folqende, leicht
abfallerde Dorfstrasse;entlang derer sich in abwechslungsreicher Folge Baugruppen
und Frej-rär¡ne reihen. Die Kontinuität der grtrt erhaltenen, ehenals båiuerlich ge-
nutzten Bebauung (Hochstud- und "Dreisässerùräuser" ) wj-rd dr:rch die wenigen Stör-
faktoren (1.0.6, L.0.L2/I.0.13,1.0.17 urd 1.0.21) nicht wesentlich beeinträchtigt.
Die Strul<tur ej¡res Bachdorfs ist deutlich erlebbar: der rreist offene Bach; die
teils gerade, teils in weitem Bogen gefiihrte, verbreiterte Dorfstrassei die r¡or-
wiegend giebelständige Reihung der Bebauung beidsej-ts des Bachs oder traufståindiq
entlang kurzer Quergassen (1.0.7, 1.0.14) u¡d die noch als Gåirten oder Hofvor-
plätze genutzten, bis zur Strasse reichenden oder entlang dem Bach h-eqenCen Zwi-
schenicereiche (1 . 0. 19) .

Dj-e zweigeschossige, im Volunen einlreitliche Bebauung teilt sich auf in rcehrere
Baugruppen mit nrarkanten Charakteristiken: Das alte Oberdorf (e f.f) zeigrb noch
die unregelmässige, der Topographie folgenden Anordnung älterer Siedlungteile.
Zwischen den Höfen liegen grosse Zwischenbereiche. - B 1.3 wird charal<terisierb
durch die ausnahms'ç'¡eise traufständige Stellung eng beeinandersteherder, langer
Bauten. - Bei der giebelstärdigen F.ejhe B L.4 fa11en die dem Bach zugewandten
Oekoncrnieteile r:nC Girten (1.4.19) auf. - Die erst gegen Erde des 19. Jahrhun-
derts errtstandene Baugnruppe 1.2 verbj¡rdet das Ober- und Unterdorf. Die giebel-
ständigen Bauten reihen sich jn regeJmässigen Abständen entlang der östlichen
Seite der Dorfstrasse. Auf der ar¡deren Strassenseite ist die Kontinuität wegen
des Abbn:chs einiger Altbauten und störender Neubauten (1.0.I2,L.0.I3) r:nter-
brochen. - Im weiten Bogen oberhalb von B 1.2 reihen sich giebeistärdige Bau-
ter¡ mit vorgelagerben Girten, deren meist rmgebaute Fassaden viegen der seitlichen
Staffe}:ng von Süden gut sichtbar sind (E 1.0.2). - hienig einheitlich ist der
sficllichste Zipfel von G 1, dessen Bebauung sich zusanmensetzt aus alten Höfen,
kleinen, ungebauten Gewerbebauten (1.0.41) und neueren Ejngrj-ffen (].0.20,I.0.42).
Der Zusanrerrhalt wird drrch die ausgebaute Kreuzung (1.0.2I) stark beeinträchtigt.
fn den letzten Jahrzeh:rten nahm die Bq¡öIken:ng von Lostorf jm Sog der Agglonera-
tion Olten - Aarau stark zr: (1960-70 + 322). Es enstanden ausgedehnte lrlchnquar-
tj-ere jm Stiden ur:d Si.rdwesten (U-Zo JV) und weitere EjJìfanlilienjräuser am Hang
östlich von G 1. Bei der zuJ<ünftigen Entwicklung ist besonders zu beachten, dass
dj-e bis jetzt auf drei Seiten noch fast unverbaute Nahungebung (Hosteteir, ü-Zo I-IfI)
erhalten bleij¡t un¡1 die Ei¡lfamilierrhäuser erst ausserhalb ei¡es ei¡ùreitlicnen
Abstands von G 1 errichtet werden. Der Sichtbezug zur Kj¡che (U-Zo VIf) und zr¡'n
Schulhaus (U-Zo VT) ist zu erhalten. ./.
Qualifikation (Fo rtsetzu ng)

Besondere architel<turhistorische Qualitäten danl< der noch klar erkennlcaren Struktr:r
eines BachCorfs und seiner geschlossenen, langgestreckten Gesamtform, welche für
die Ortschaften am Jurasüdfuss tlzpisch ist. Diese wird durch die noch weitgehend
unverbauten Hosteten auf beiden Seiten der schützenswerten Bebauung noch hervorge-
hoben. Zr:r Hauptsache bäuerlj-che Altbauten, "Dreisässerrhäuserj', vonviegend aus der
Zeit des Wiederaufbaus nach dem letzten Dorfbrarrd (1840). Daneben finden sich noch
einige Hochstudhäuser aus dem Ðrde des 18. Jahrhunderts, wie sie für die Region
des Niederamts typisch sind. Besondere architekturhj-storische Bedeutung haben
auch das Schloss Wartenfelsrwelches sich hoch tjber der Orbschaft auf einem steilerr
Bergvorsprung erhebt, und die katholische Kirche, w.elche zusaÍrnen nrit dem Pfarr-
haus r:¡rd ejnem Oekonorniegebäude eine aþelegene spätmittelalterliche Gruppe bildet.



5 Lostorf Losto.rfo Kt. Bez. Gemeinde On

1 Fassung 06.80 + 02.81/nvh

Nach

Siedlun gsentwicklung ( Fo rtsetzu ng)

Eng rnit der Geschichte und Bedeutung von Lostorf verbunden sind drei Baukomplexe
jn der näheren tlngebr:ng: Schloss þTartenfe1s, katholische Kirche und Bad Lostorf .

Das Schloss (E 0.0.25) nit Bauphasen aus d.em 15. bis 19. Jahrhundert erhebt sich
170 l@ter täcer dem Dorf auf ej¡¡em Sporn oberhalb der Klus durch den Dottenberg.
- Die auf älteren Resten erbaute, spätgotische Kirche (E 0.0.34), die ihre heu-
tJ-ge, langgestreckte C,estalt 1936 erhielt,und das stattliche spätgotische Pfarr-
haus (E 0.0.35) rnit dern Oekononiegebåiude (E 0.0.36) bildeten vernn:tlich bis ins
19. Jahrhundert die wichtigste Kirchenanlage im Bezirk. Die Bauten stehen
ausserhalb der geschlossenen Siedh:ng auf einer Hangzunge (U-Zo \IJf ) , von G 1

durch die neue Wohnbauzone (U-Ri fV) getrermt. - Das schon den Rörnern bel<annte
Schwefellcad i¡ einem Talkessel hinter der Klus wurde seit dem 15. Jahrhurrdert
rege benutzt. Dj-e aus dem 18. urld 19. JalËhundert stanrnenden Bauten brannten
1966 ab. 1973 wurde an derselben Stelle eine grosse, nÞderne Anlage gebaut (0.0.40).
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Gebiete, Baugruppen, Umgebungs-Zonen,
Umgebungs-R¡chtungen und Einzelelemente *

Nummer Benennu
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\rI
\rIf
\rIÏÏ
IX

r.0. r
r.0.2
r.0.3
1.0.4
1.0.5
l -0-6
1 .0.7
0.0.8
0.0. 9

E I .0. t0
1 .0. 1l_

1.0. 12

r.0-13
1 .0. 14

E r"0.15
1.0. 16

l. 0. 17

I .0. r.8
1. 0. 19

1. 0.20
1. 0.21
r.r.22

0.0.26
0.0.27

l,/la
o Xla

E

E

E

(80)

27 ,47 ,77

72,72
2,5 ,10

g ,46

7T

11

E

o
o

o
A
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lo

o
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20,2r

i2 .58
59,64
56,57 ,60
(38)

E

E

63

52 t53

67,68

Strassendorf, vorrø.
Ehenaliges Oberdorf , L8. /I9.Jh.
Giebelständige Reihe, trde 19..1h.
lraufstÊindige Reihe, l4itte 19..fh.
Giebetständige RelJre, 19.Jh.

Unverbauter Hangsporn zum Schloss
Unverbaute Nahnurgehrng im Norden
Unverbaute Nahutrgebung jm Osten
hlohnzone in der Ðcene, ab ca 1920
Nahumqebung mit r-urqebauten Höfen
Hang wrterhalb der Schule
Hang r:rrterhalb der Kirche
Talkessel nit Bad Iostorf
Noch unverbauter Teil der Elcene

Unqestaltete Fassaden
Staffelung urul Vorgiírben
Kleiner neuer Bau an der Strasse
Dreigeschossiger DreisässenJcau, 17 60

Giebelstän¡liger Bau gegenfiber 1.0.4
Dreigeschossi-ges Mehrf amilieniraus
Intakter Quergassenraum
Zwei abgesetzte Höfe
Minisiedlung von 4 sehr kleinen
Grosses aþesetztes Hochstudhaus
Giebelständige Bauten gegeni.iber 1.2
Abbn:chlücke,heute trli, ca 1950

Abbnrchlücke, Laden-Prcx¡isorium
Quergassenraum gegen das Schul-haus
Hochstudhaus am Postplatz
lr¡ohnhäuser am Postplatz, 20..rh.

Tankstelle in Strassengabelung
Gewerbebauten überm Bach, 19. /20.Jln.
Offener Bach urd Gärten
Laderumbau und Parþlatz
Neu ausgebaute Kreuzung
Offener Bach und freier Hang
Neuerer Ladenartlcau

Grosser Dreisässenhof , Walrrdach
Schloss VrÏartenfels, 15.-19.Jh.
Zwei trTI am Ortsanfang

11
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r.4.23
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o
c

o

* ausfúhrlicher Beschrieb auf A-, U- und E-Blättern: vorhanden/nicht vorhanden ./,
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L 1. Fassung Fortsetzung5 Lostorf Iostorf

Gebiete, Baugruppen, Umgebungs-Zonen,
Umgebungs-Richtungen und Einzelelemente *

Nummer Benennu
E 0.0.28

L.0.29
0.0.30
0.0.32
0.0.33
0. 0.34
0.0.35
0.0.36
0. 0.37
0.0.3ö
0. 0. 39

0.0.40

0.0.31
l-0-41
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43,6I
a]-L 44,neu 62
24.27 .42
47,48,49
50.51
q0 .51

Foto-Nummer
35

88

4L

)

Dreisässerrhraus am Orbsende
C,ruppe ungebauter, aþtesetzter Höfe
MFTi an Stelle aþerissenen Altåaus
Schullraus auf Te=asse, d.at.1912
Pfarrkirche St. Martin,1487 ,L786
Pfarrhaus,I4assivbau, spätgothisch
l4assiver Oel<onomiebau

Neues Einf arLi-lienhaus
Ref .Kj-rche, Glas-Beton-Bau, 1968

Andachtskapelle bejm Bad
Bad lostorf, 1973 nach Brand

Fabrjk, rrn 1900, später erweitert
üngebaute, kleinere HÊiuser
Neues Einfamilienhaus

Erl

o

..0.42 o

* ausführlicher Beschrieb auf A-, U- und E-Blättern: vorhanden/nicht vorhanden
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5 - IostorfLostorf
Kt. Bez. Gemeinde Ort

1. Fassung Febn-rar 81 / nvh

Nacht

G B Benennung

I Bachdorf

Aufnahmekategorie

Lage/Stellung ¡nnerhalb des Onsb¡ldss:

Berücksichrigung der Lage {natürtiche cêgeben-
he¡ten) durch die Bebauuno:
Strassen, Gassen und Plätãe:

Anordnung und Stellung der Bauten:

Gestaltmäss¡9e Eigenschaften und Erscheinungs-
bilder der Bauten:
Zwischenbere¡che:

Oualitäten
innerhalb G, B

räumlich

Bedeutung
für das Ortsbild

Erhaltungsziel

Bäuml¡chê Verteilung und Zusâmmenhang der
Altbauten:
Epochenspezif¡sche oder regionaltypische Kon-
struklions- oder Sttlmerkmale der Bauten:
Bau- oder S¡edlungstyp als Ausdruck einer epo-
chenspaz. oder regionaltyp. Nutzungsfom:
Baul¡che Konfl¡kte durch heutige NuÞungsanfor-
derungen:
SÎörfaktoren, Beeinträcht¡gung und al¡fällige Neu-
bauten:

architektur-
historisch

Qualitåten innerhalb G, B
Wesentliche Merkmale der Ganzheit: (Was ist wie wertvoll vorhanden?)

-Dgn östlichen Bachufer folgende, teilweise begradigbe Dorfstrasse. Tm r:ntersten Teil
ein zv¡eites Stråisscher¡ entLang dsn westtichen Bachufer.Kurze, seniffecht zur Dorf- ,

strasse verlaufende, in der r:rsprilnglichen Bneite erhaltene euergassen. rm Dorfzentrum
ein rä¡nlich wen-ig gefasster Platz (Postplatz) | de: deswegerr nicht den gleichen
Steller¡wert hat vrie Dorfplätze j¡r anderen Ortschafter¡.

-Reiht:ng ÍÞist giebelständiger Bauten beidseits'des Bachs. Die genaue Stel}:ng richtet
sich nach d.sn Verl-auf der Strasse. TroLz Unterschjede i¡r Änordnung und. Stelh.:ng
(B f .1,8 1.2,8 L.3';B 1.4)ist die Kontj¡:uitåit des Strassenrauns hen¡orzuheben.

-Fast durchrwegs zveigeschossige Bauerrùröfe (HochstudträuserrDreisässenhäuser) .!bhn-
teil ver¡:utzt, Oekoncrn-i-eteil verbrettert. Tjrohz det¡tlicher Unterschied.e z"u¡:Lschen
den Baugnr:¡pen w"ird die Kontjrruitåit des frscheinungsbilds nicht unterbrochen.

-IÞist urspränglich genutzte Zw:Lschenbereiche (Hofr¡orfahrLenrGåirben,Wiesen) .Unge-
störber Uebergang der Höfe in die unverbaute Nahmgebung (V-Zo I,IIrilf).

Bedeutung für das Ortsbild
Beziehung der Ganzheit zum Ortsbild: (Welche Merkmale machen diese Bedeutung aus?)

-Das alte Dorf liegt an zuss des Jr:ras ulterhatb ej¡er KLus am obersten Rand ejner
Ebene, entlang des jn Nord-Säd Richtr.rrg fliesserrlen Lostorfer Bach,s.Das alte Sied-
h:ngsgebiet beschråirrkt sich auf die Bachn¡.rlde urxl weitet sich nr:r an wenigen flachen
Stellen seitlich aus, erstreckt sich aber niict¡t in die offene, si.idliche dce¡e.

-Tlpische Siedlungsfonn dm,, Jr¡rasüdfuss (gesctr.lossenes Bachdorf ), dessen Strul<tur
noch deutlich erlebbar ist. Tlrpischer lIaustlp am Jurasädfuss (Hochstudhäuser bzr^r.
preisässerrhäuser) .
Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefährdungen :

-Die kontjnuierliche lJnu:uta:ng der ¡auernträuser zu !üchn- und Gewerbezr¡¡ecken hat
zu vielen, jedoch rdchlt störenden il¡nlcauten urll Rencn¡ationerr geführt.

-|Ûenl-ge Störfaktoren,die dan¡n umscrneLrr auffallen (I.0.6/I.O.13/I.O.L7/L.O.2O/L.0.21) .
Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

Erhalten der Stn:kb:r. Kernzone mit besondenen Bauvorschriften hinsichtlich
Anordnung (dj.rekt an der St:asse) , Stellung (giebelsteindig an der Dorfstrasse,
traufståirvüg entlang der Qrrergassen) , Voltunen(a,¡ei- bis dreigeschossig, keine
freistelrer:den kleinen Voli¡ner¡) , Dach (Satteldach) und Neig:ng.
Erhalten der DurcLrgrünr-:ng. (C+irten) .
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Kt. Bez. Gemeinde Ort

5 I-ostorf Iostorf '1 . Fassung

G B Benennung

1 Bachdorf (Forbsetzr:ng)

Aufnahmekategorie

Lage/Stellung ¡nnorhalb dês Ortsb¡ldes

Berücksichligung der Lag6 (natürl¡che Geg6ben-
heilen) durch d¡e Bebauung:
Slrâssen, Gassen und Plàtze:

Anordnung und Stêllung der Bauten:

Gestaltmässigo Eigenschaften und Ersche¡nungs-
b¡lder der Bauten:
Zwischenbers¡ch€:

Räuml¡che Veneilung und Zusammenhang der
Altbauten:
Epochenspezifische oder regionaltypische Kon-
struktions- oder Stilmerkmale dèr Bautsn:.
Bâu- oder Siedlungstyp als Ausdruck einsr åpc
chenspez. odêr reg¡onaltyp. Nutzungsform:
Bauliche Konflikte durch heut¡ge Nutzungsanfor-
derungen:
Störfaktoron. Bêe¡nträchtigung und âllfällige Neu-
bauten:

Oualitäten
innerhalb G, B

räumlich

Bedeutung
für das Ortsbild

Erhaltungsziel

architektur-
historisch

Oualitäten innerhalb G, B
Wesentliche Merkmale der Ganzheit: (Was ist wie wertvoll vorhanden?)

-Konti¡uierliche ReilLurg beidseits des Bachs. Abbnrchlticken ar¡ der Dorfstrasse
(1. 0. 6 / I.0.r2/L.0. L3 /L. 0. 16) . Dj-e KontinuitÊit der seitlichen Ausläufer v,,urde
&:rch Abbrliche unterbrochen (0. 0. 9 /0.0. 30) .

-\pische Bauter¡ am Jr¡rastidfuss: Hochstr-rdhåiuser uryl ¡¡orallenr Ðreisässenlräuser
nult verputzter¡ hichnteil (teils rnit Laube) und verbrettertem Oekoncnrieteil.
Giebelwåinde gegen dj-e Strasse nej-st rnit klej.:reren oder grösseren Fenstern.
Vor:vrlegend zn¡eite Håilfte 19. Jahrhindert (Brand. I84O), teils åilter (Obeniorf).

-Ausgeprägtes Bact¡dorf , tlpisch ftir die Region am Jr:rasiidfuss. C,eschlossene
Siedlung als Folge des F}:rzwangs.

Bedeutung für das Ortsb¡ld
Beziehung der Ganzheit zum Ortsbild: (Welche Merkmale machen diese Bedeutung aus?)

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefãhrdungen

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:



Kt. Bez. Gemeinde

5 - LostorfL¡ostorf 1. Fassung

G B Benennung

I I Oberdorf

Aufnahmekategorie-

Lage/Stellung innerhalb des Ortsbildês

Berücksichtigung der Lage (natürl¡che Gegeben-
heiten) durch die Bebauung:
Strassen, Gassen und Plätzê:

Anordnung und Stellung der Bauten:

Gestahmässige Eigenschaften und Erscheinungs-
bilder der Bauten:
Zw¡schenbersictË:

Räumliche Verte¡lung und Zusammanhang der
Altbauten:
Epochenspezif ische oder regionaltypische Kon-
struktions- oder Stilmerkmale der Bauten:
Bau- oder Siedlungstyp als Ausdruck einer epo-
chenspez. oder regionaltyp. Nuuungsform:
Bauliche Konflikte durch heut¡ge NuEungsanfor-
derungenl
Störfaktoren, Beeinträchtigung und allfä¡lige Neu-
bauten:

Oualitäten
innerhalb G, B

räumlich

Bedeutung
für das Ortsbild

Erhaltungsziel

A
architektur-
historisch

Oualitäten innerhalb G, B
Wesentliche Merkmale der Ganzheit: (Was ist wie wertvoll vorhandenT)

-Gerade, dsn Bach folgende, verbreiterte Dorfst¡asse.
-Anordnr:ng jn klejnen Gn:ppen. Ilneinheitliche Stel}-:ng, die sich nefir nach d.er Tbpo-
graptLie als nach dem Verlauf des Bachs bzv¡ der Strasse rj-chtet.

-Intakte Altbauten. I{assive, geschlossene Giebeh\¡Eínde. hienig eir¡heitlich in
Volunen urd BauQzp.

-Ursprtinglich genutzte Zw:lschenbereiche:HofircrfahrtenrGirtenrWiesen.Intakter Ueber-
gang zur Nahungebung.

-I-ocl<erer, weniger straffer rä:mlicher und architekturhistorischer Zusannenh.ang.
-Hochstudhåiuser urxl giebel- ba¡¡. traufständige Dreisåissenhäuser.DcnLirunte Bauten vor I84(
-Die weniger regelm¿issige Anordnung urrl Stellung bzw die gerjngere Eintreitlichkeit
des Erschein:ngsbilds (im Geger¡safz zut den Baugnrppen 1.2, 1.3 und 1.4) ist in der
Region Qpisch ftir ältere, vor dern 19. Jahrhundert enstandene O¡:tsbildteile.

Bedeutung für das Ortsbild
Beziehung der Ganzheit zum Ortsbild: (Welche Merkmale machen diese Bedeutung aus?)

-Im obersten Teil \¡on G f. Durch die Biegiung des Bachs und der Strasse vcrn übrigen
Gebiet 1 etlvas aþeschnitten. Die Bachnn-rlde ist hj-er schrnÈtler als jm r:nteren Teil.

-Im @ensatz zwn þrigen Gebiet 1 richtet sich die Bebaur.rng nehr rnch der Topo-
grîaphie als r¡ach dern Verlauf des Bachs bzw. der Strasse.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfakloren, Gefährdungen :

-Intakt, erhalten. Keine I.trF oder .Anbauten.
-Keine Störflal<toren.

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

Keine Neubauten in den grossen Zwischenbereichen.
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G B Benennung

I 2 Giebelstä:dige Rejhe

Aufnahmekategorie

Lage/Stellung innerhalb des Qnsb¡ldes:

Berücks¡chtigung der Laga (natürl¡che cegeben-
he¡ten) durch d¡e Bebauung:
Strassen, Gassen und Plätze:

Anordnung und Stellung der Bauten:

Gestaltmässigs Eigenschaften und Erscheinungs-
bilder der Bauten:
Zwischenbereicha:

Räumliche Verteilung und Zusammenhang der
Altbauten:
Epochenspezifische odsr regionaltypischê Kon-
strukt¡ons- oder Stilmerkmale der Bauten:
Bau- oder Siedlungstyp als Ausdruck einer epG
chenspez. oder regionaltyp. Nulzungsfom:
Bauliche Konflìkte durch heut¡ge Nutzungsanfor-
derungen:
SÎörfaktoren, Bee¡nträchtigung und allfällige Neu-
bauten:

Oualitäten
innerhalb G, B

räumlich

Bedeutung
für das Ortsbild

Erhaltungsziel

A
architektur-
historisch

Oualitäten innerhalb G, B
Wesentliche Merkmale der Ganzheit: (Was ist wie wertvoll vorhanden?)

{eraderverbreiterte Dorfstrasse entlang dern elngedolten Bach.
-RegelrnÊissige, giebelstärdj.ge, parallele Reihr:ng jn ejner Flucht elnseitig der Strasse.
-Einheitlich j:r Voh.unen, Höhe (zv.eigeschossig) urd ÐachneiE:ng. Unterschiede in
der Dachform (Sattel-,I{a}rr urd Krüppelwal¡dächer) und in der Fassadengestalhrng.

-Zwischenbereiche i¡ der Struktur erhalten, teilweise ungenutzt (AnbautenrParþIätze).
-Aufgrurd der Ej¡rLreit, der Bauten in Stellung, Volumen, Höhe und Eþoche bildet die
unnterbrochene Rejtre eíne kcnçnkte Ganzheit.

-Zweite Håtlfte f9. Jahrhltndert, (nach dem Brard \Dn 1840). Die späte Eþoche zeigb sich
auch jJ¡ den vieler¡ Fenstern in der¡ Giebelv¡rinden urxi j¡ regionalfrenden StibrÊrk-
rnalen (f'rüppelr,val¡rd.ächer urrl Rünlungen) .

Bedeutung für das Ortsbild
Beziehung der Ganzheit zum Ortsbild: (Welche Merkmale machen diese Bedeutung aus?)

-Immittleren, flacher¡ Teil r¡on G 1, gegentiber einer Stelle, wo die Kontj¡nritått
dr:rch Abbrüche (1.'0. L2/L.0. 13) lvesentlich beejnträchtigt wurde. Deswegen ist
die Baugar-rppe als eigenståirdige Verbindturg von Ober- urd Unterdorf besorders wichtig.

-Flaches Terain urrl gerade Strasse¡ beide Faktoren we¡rien durch die RegeJrnissig-
keit den Bebaur:rrg besonders deullich.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefährdungen :

-Teilweise ûrnutãrrrg zu !þhn- und Gewerbezr¡¡ecicen. AnJcauten, welche das trscheinungs-
bild aber nur \^¡e!lig beeint:ächtigen.

-Störend sind die unåid.equaten neuer€n Bauten vis ã vis (1.0.I2/I.0.13).
Spezielle Erhaltungshinveise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

Betrieblich notv¡endige Ner:bauten sollen als Anbauten an die Altbauten gegen
Osten hin erstellt werden.



5 Iostorf Ipstorf
Kt. Bez. Gemeinde Ort

1. Fassung

N

G B Benennung

I 3 Traufståindige Reihe

Auf nahmekategorie

Lage/Stellung innerhalb des Onsbi¡dos:

Ber|¡cksichtigung der Lage (natiirliche Gegeben-
he¡ten) durch die Bebauung:
Strassen, Gassen und Plätze:

Anordnung und Stêllung der Bauten:

Gestaltmässige Eigenschaften und Erscheinungs-
b¡¡der der Bauten:
Zwisch€nbere¡che:

Räumliche Veneilung und Zusammenhang der
Altbauten:
Epochenspgzif¡sche oder regionaltypische Kon-
struktions- oder Stilmerkmale der Bauten:
Bau- oder Siedlungstyp als Ausdruck ein€r epo-
chenspez. oder regionâltyp. Nutzungsform:
Baul¡che Konfl¡kte durch heutige Nutzungsanfor-
derungm:
Störfaktoren, Bee¡nträchtigung und alltällige Neu-
bauten:

Oualitäten
innerhalb G, B

räumlich

Bedeutung
für das Ortsbild

Erhaltungsziel

A
architektur-
historisch

Oualitäten innerhalb G, B
Wesentliche Merkmale der Ganzheit: (Was ist wie werwoll vorhanden?)

-Geraderverbreiterte Dorfstrasse, åi-e j¡n obersten Teil dsn Bach folgend r¡ach Ï{esten
abbiegt,. Die Strassenâchse 1äuft jn ej¡rsn klej¡ren Strässchen !,reiter.

-5 j.tr ejJxer Flucht stelrerde, naLrebeeinardersteh¡ende traufståin1Íge Bauten.
-Durchgehend z!,/eigeschossj-ge DreisässenLråiuser. Satteldächer mit ej¡heitlicher
Neigung, lvelche über den Oekoncnrieteilen vorgezogen \^rerden. Im Geger¡satz z1J

der i.ibrì-gen Bebaur:ng irx G 1 volLståirrli-g verputzt. RegeJ:nissige, lange Fensts::reihen.
-Vorfal¡rb,en, -plätze urd Girter¡ fielen der Strassenverbreiten:ng zun @fer. Der
Uebergang zur urn¡erbauten NaturgeLn:ngszone Ifï ist jrrtâkt (Ausnatrne 0.0.27) .

-Zusarmentråingrende, einlreitliche Reihe. Es enstetrt fast der Ej¡dnuck ei.:rer Zeile.
-Zweite Hälfte 19. Jahrhurdert,. Einheitliche Konstn:ktions- urd Sti-lmerlcnale.
-Ffir die Region und ftir das Bachdorf r:nQpische traufståindige, dichte Reihe.

Bedeutung für das Ortsbild
Beziehung der Ganzheit zum Ortsbild: (Welche Merkmale machen diese Bedeutung aus?)

-Im unteren Teil von G 1, ar¡ der Dorfstrasse, östlich des Bachs. Dj.e Reihe bildet i¡
Anordnung, Ste1lu::g urd. jJr der Konstruktlons'u¡eise der Bauten ej¡e Ausnahne. Die
Die Baugnr:¡4:e ist aber gerade uiegen dieses @ensatzes urr1 sregen der grrossen Ej-n-
heitlichkeit der Bauten ein hen¡orstechender OrEsbildteil. Seine Wirkung wird
dr¡rch den r¡n¡¡erbauten l?eirar¡n entlang des Bachs (E f .0.L9) noch henrorgekroben.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktorén, Gefährdungen :

-Keine IIrp oder Anbauten auf der Strassenseite.
-Sehr störend ist die klei¡e Tarkstelle (1.0.17).

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

Integraler Schutz der Fassaden urd Dächer gegen die Strasse hin und der Gärten auf
der anderen Strassenseite (E f.0.I9).
Betrieblich notwerdige Neubauten sollen auf der rückruåirtigen (östlichen) SeÍte
nur in geringern tlnfang erstellt werden.
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Kt. Bez. Gemeinde Ort

5 - LostorfLostorf / 1. Fassung

G B Benennung

1 4 Giebelstäirdige Reihe $¡estlich des Bachs

Aufnahmekategorie

Lage/Stellung inne¡halb des Ortsb¡ldes:

Befticksicht¡gung der Lags {natr.¡diche Gegeb6n-
heiten) durch die Bebauung:

€trassen, Gassen und Plätze:

Anordnung und Stellung der Bautenì

Geslaltmäss¡ge Eigenschafteh und Erscheinungs-
bilder der Bauten:
Zwischenbereiche:

Räumliche Verteilung und Zusammenhang der
Allbauten:
Epochenspezifische oder reg¡onaltypische Kon-
slruktions- oder Stìlmerkmale der Bauten:
Bau- oder S¡edlungstyp als Ausdruck einer epe
chenspez. oder rêgionaltyp. Nutzungsform:
Bauliche Konflikte durch heutige Nuuungsanfor-
dêrungen:
Störfaktoren, Bêeintràchtigung und allfällige Neu-
bauten:

Oualitäten
innerhalb G, B

räumlich

Bedeutung
für das Ortsbild

Erhaltungsziel

A
architektur-
historisch

Oualitäten innerhalb G, B
Wesentliche Merkmale der Ganzheit: (Was ist wie wertvoll vorhanden?)

-Schmales, dern westlichen Baclrufer folgendes Strässchen.
-Einseitj-ge giebelståindige Re1he, j.:r einem @en dsn Bach folgende fächerarLige
regelm¿íssige Anordnr:ng

-Zweigeschossj¡re, langgestreckte Dreisässenträuser, Sattel- oder ltrippelwal¡rdåícher.
Ejnheitliche Höhe und Vo1unen. Unej-ntreitliches Bild entlang dern Strässchen (nnl
geschlossenen, massive Giebelvninde, ma1 hölzerne Oel<oncnr-ie- oder Änbauten).

-Zwischenbereiche teilwe'ise als (ìåirten erhalten, teilweise asphalUierb.
-Ununterba:ochene, regtelmåissige Reihe. Der Zusannenhang ist wegen dem Ðagi-
pass, der durch die Bauten überm Bach (1.0.18) gebildet wjrd, schlecht erlebbar.

-Mitte 19. Jh. Elernente alter ffisbildteile (geschlossene, rnassive Giebelr¡nir¡de)
und solche des 19. .fhs. (regeJrrrissige Fensterrejhen, nneL traufständige lauben) .

-Tlzpische Ðreisålssenträuser. Für das Bachdorf sehr tlpische Baugnr¡pe in Anordnung,
Stellung usl Konstruktion der Bauten.

Bedeutung für das Ortsb¡ld
Beziehung der Ganzheit zum Ortsbild: (Welche Merkmale machen diese Bedeutung aus?)

-Im r:nteren, flachen Tej-I von G I, wesLlich des Bachs, gegerrüber B 1.3.
-Ftir ej¡r Bachdorf tlpische Anordnung senkrecht ã.ûn Bach.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefährdungen :

-Llrrrutzung der bachseiti-gen Oekoncrnlebauten als Låiden (1.4.23) bnt, C.errerbe.
-Das Zusanrnenspiel zr¡¡ischen den Baugnr¡pen B 1.3 und B 1.4, welches ùnunteren
Teil deutlich ist, wj¡d j¡n oberen Teil durch dj-e Bauten tiberm Bach (1.0.18)beeinträchtig
Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzísierung der generellen Erhaitungshinweise:

Keine Neu- oder Anbauten ar¡ den bachsei.tj-gen Giebelwåinden. Erhalter¡ der Zwj-schen-
räfie.

A
A
A
R A
A
Ã
À

A
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Kt. Bez. Gemeinde

5 - LostorfIostorf 1. Fassung

ZO Rl Benennung

I Ilangsporn zum Schloss

Aufnahmekategorie

Bedeutung der Umgebung für die schüÞenswene
BeÞauung:

Beschaffenheit dêr Umgebung:

a ao

Bedeutung
für das Ortsbild Erhaltungsziel

A/

Bedeutung für das Ortsbild
Beschaffenheit; Beziehung zu Ortsbildteilen:

-Die Bachnulde gegen lrtesten ej¡fassender Hangsporn. Nahmgeh:ng der auf dieser
Seite schmalen Bebauturg. BildetiËie unverbaute Verbindung zn¡ischen dsn Dorf
(G r) unl dsn Schloss (E 0.0.25).

-Hangsporn, g€gæ G 1 relativ steil abfallend. lrliese mit Obstbåir¡nen.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefährdungen

ünverbaut.

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

Erhalten als Landr^r"i-rtschaftszone.

X

ZO Rl Benennung

II Nah.ûngebung j¡n.Norden (ehernalige Reberr)

Aufnahmekategorie

Bedeutung der Umgebung fùr die schüÞenswerte
Bebauung:

Beschaffenheit der Umgebung:

Bedeutung
für das Ortsbild Erhaltungsziel

,e,

Bedeutung für das Ortsbild
Beschaffenheit; Beziehung zu Ortsbildteilen:

-Nördliche Nah.urgebung. Djrekter lthrtarngsbearg zrrÍ B 1.1 urd G I (Hostet).
-Im wesentlichen noch ìnverbaute r gegs Osten leicht ansteigende Wiese nit
ObstbÉü¡nen.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefäh rdungen :

-Schon ej.t: paar neue Ejr¡farnilienL¡äuser.
-Die tlngehrngszone ist wichtig ftir die Ttennung des alter¡ Sied}.:ngsgebiets von
der neuen Einfamilienhauszone am Stidhang.
Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

-Eestlegren ejner klaren Grer¡ze der ffIl-Zone, darrLit ein &rchgetrender, unverbauter
Streifen entlang des östlichen Rands von G I erhalte¡: bleibt. (siehre auch U-Zo III).

a Yl
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Kt. Bez. Gemeinde Ort

1. Fassung

ZO Rl Benennung

IÏI Hostet

Aufnahmekategorie

Bedeutung der Umgebung für diê schútzenswene
Bebauung:

Beschãffenheit der Umgsbung:

a a*

Bedeutung
für das Ortsb¡ld Erhaltungsziel

(fl.

Bedeutung für
Beschaffenheit;

das Ortsbild
Beziehung zu Ortsbildteilen

-Oestliche NaLrungeh¡ng von G t. Erger Nuta:ngsbezug (Hostet). Die tÍrgehng ist
wichtig für ðie klare ÏYennñg von altsn Siedlungsgebíet und neuer ffiÍI-Zone
am östlichen Hang.

-WÍese mit ObsthÉiulren. Ei.:rige neuere Bauten (0.0.910.0.27, bi E 0.0.28) .

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefäh rdungen :

Gefåihr&rng: neue Ejnfafiúlienhäuser.

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

Erhalten der unverbauÈerr Nahurgebungsgütrels (sielre auch U-zo II).

x

ZO Rl Benennung

rV !{ohnzone in der Ðcene

Aufnahmekategorie

Bedeutung der Umgebung fi¡r d¡ê schützènswerte
Bebauung:

Beschaffenheit der Umgebung :

Bedeutung
für das Ortsb¡ld Erhaltungsziel

4
Ò h

Bedeutung für das Ortsbild
Beschaffenheit; Beziehung zu Orrsbildteilen:

-Stidliche Nahr.mgebung, zviischen G I urd denr Kirchenhügel (U-Zo VIT)
-Lostorfer Ebene. lriohngebiet seit etwa 1920. Einige Arbeiterhausrei¡en. C'egen

Stider¡ uryl hlesten si-ch ausbreiterde ['Iehr- urd Ei¡farrLtU.enhauszone.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefäh rdungen :

Da die glalität der Bebauung von G I gegen Stiden i¡n untersten Teil stark ab-
f¿illt, ist der Uebergang zur neuen lrtrchnzone fliessend.

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

Nur direkt am Rand zu G 1 sj¡d besondere Plarrungshinwej-se notr^/endig.

h
¿.-/
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Lostorf IostorfU
Kt. Bez. Gemeinde Ort

1. Fassung

ZO Rl Benennung

V Nahlnqelnmq nit, ungebauten Höfen

Aufnahmekategorie

Bedeutung der Umgebung für die schùtzenswerte
Bebauung:

Beschaffonhe¡t der Umgebung:

Bedeutung
für das Ortsb¡ld Erhaltungsziel

-)/-,1¿

Bedeutung für das Ortsb¡ld
Beschaffenheit; Beziehung zu Ortsbildteilen:

-Nakurqebung der Baugmrppe B I.4 rnit engem Nutangsbezug (Hostet). TÏennt an
d:ieser Stelle G I r¡on der sich nach Vlesten erstreckenden neuer¡ hl¡hnzone (U-Ri fV) .

-l{iese mit Obstbåiuren. Irurerhalb der ürgebr:ngszone liegË, ej¡e Glrr¡æe von unge-
bauten Altbauten (0.0.30) , dere¡r Bezug zu G l dr:rch der¡ Abbn:ch ej-nes Baus ant

Rard rrcn G 1 zerstört vorden ist.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefährdungen :

-ürgestaltr.rrg der Bauten j:: 0.0.30.
-Gefaitrrdr-rng durch Abbnrch.

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise;

Keine Ner:bauten. Kej-ne grösseren Anbauten ar¡ die Höfe von 0.0.30.

a

ZO Rl Benennung

\rI Hang r:nterhalb der Schule

Aufnahmekategor¡e

Bedeutung der Umgebung für d¡e schüEenswerte
Bebauung:

Beschaffenheit dsr Umgebung:

a oa

Bedeutung
für das Ortsbild Erhaltungsziel

o
Bedeutung für das Ortsbild
Beschaffenheit; Beziehung zu Ortsbildte¡len:

-Stej-ler Hang r:nterhalb des auf ej¡¡er Kinstlicher¡ Ter::ase stehrenden Schulhanrses
(E 0.0.33) gegen d.ie lrlchnzone (U-RL'IV im SÍjden und lrlesten) bzw gegen das alte
Dorf (c I im Osten) hin.

-Unverbauter llang.

Erhaltungsziel
Konf I ikte, Störfaktoren, Gefährdungen

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

Bauten jn Zusarnentrang nult der Schule sj:d westlích r¡on E 0.0.33 auf der
Itete noglich.

^,



5 - I.ostorfLostorfU
Kt. Bez. Gemeinde rt

1. Fassung

N

ZO Rl Benennung

\rIT Hang unterhalb der Kjrche

Aufnahmekategor¡e

Bedeutung der Umgebung für die schüuênswode
Bebauung:

Beschaffenheit der Umgebung:

Bedeutung
für das Ortsbild Erhaltungsziel

".4

Bedeutung für das Ortsbild
Beschaffenheit; Beziehung zu Ortsbildteilen:

-Nordtrang des j¡r die Ecene von hTesten vorspringenden LÉiÈtfubels. Auf dem vcnr
Dorf her gut sichtbaren Hangqþrn steht weit sichtbar die Ki¡che-(E 0.0.34).

-C,egen Norden und Osten abfallerder Hang. Im -östlichen Teil stetrÈ das alte
Pfarrhauser¡sernble (0.0.35, 0.0.36). Ein paar wen:ig störende neuere hbhn-
häuser unterhalb der Kirche.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefährdungen :

-C,efaihrdung: Ueberbaur:ng mlt Eir¡farÉ1ier¡Lråiusern wie weiter $,estlich.

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise:

-Kej:re Neubauten. Auch keine Bepflanzr.rng nuit B¿fi¡nen (Sichtbezug zLlr Kirche).

o o?/ X

ZO Rl Benennung

\rJÏI Talkessel mit. Bad lostorf

Aufnahmekätegorie

B€deutung der Umgebung für d¡e schiiEenswerte
Bebauung:

Beschaffenheit der Umgebung:

b aó2

Bedeutung
für das Ortsbild Erhaltungsziel

,9

Bedeutung für das Ortsbild
Beschaffenheit; Beziehung zu Ortsbildteilen

-Vcrn Dorf &:rch die Klus abgeschrrittener, geschlossener Talkessel ÍÉt, dern auf
dern Sädhang liegenden neuen Bail. Iostorf

-.Tr:ratal mit Wiser¡ und Obstb¿iuren, von !'lÊildern ejngefasst.
Ausser dsn weit sichtbaren Ner¡bau des Bacls (0.0.40) nrJr !,renige weitere neuere
Bauten. ZaL¡lreiche, urrF oder angebaute Einzelhöfe.

Erhaltungsziel
Konf I ikte, Störfaktoren, Gefährdungen

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisier.ung der generellen Erhaltungshinweise:

I-ar¡dr¡¡"j-rtschaftszone. Neubauten nur im Zusanmenhang mit dem Bad. ün- oder
Anbauten ndglich.
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N

ZO Rl Benennung

ÏX Noch unverbauter Teil der Hcene

Aufnahmekategorie

Bedeutung der Umgebung für die schùuenswene
Bebauung:

Beschaffenheit der Umgebung:

a 0â

Bedeutung
für das Ortsbild Erhaltungsziel

*,,

Bedeutung für das Ortsbild
Beschaffenheit; Beziehung zu Ortsbildteilen:

An den südlichsten Zipfel von G I angrrenzender, noch rxx\rerbauter Teil der
Ecene. Ftir eine, ï¡ennn auch nur noch auf ejnen klej¡en Bereich beschränlcte
direkte Beziehung des alten Dorfes zu sej-ner wjrtschaftlich wichtígsten ltrn-
gebr:r¡g, dsn l¿rdwjrtschaftsgebiet in der ftene.

Erhaltungsziel
Konf likte, Störfaktoren, Gefäh rdungen :

Gefahr der A:sbreitung der l,bhnzone (U-Ri IV) gegen Oster¡.

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise

Ar"rszonen als l¿ndt¡¡.irtschaf tsgebiet.

ZO Rl Benennung

Aufnahmekategorie

Bedeutung der Umgebung für die schützenswerte
Bebauung:

Beschaffenheit der Umqêbung :

Bedeutung
für das Ortsbild Erhaltungsziel

Bedeutung für
Beschaffenheit;

das ortsbild
Beziehung zu Ortsbildteilen

Erhaltungsziel
Konflikte, Störfaktoren, Gefährdungen

Spezielle Erhaltungshinweise: Ergänzung, Präzisierung der generellen Erhaltungshinweise
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1 0 1 ttrgestaltete Fassaden

Foto-Nr

72 t73 n u
BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

\ Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Die zu¡ei obersten (nördlichsten) Bauten westlich des Bachs, an Ortsende gegen Klus,

tlngestaltete Fassaden an zr¡Jei..rencn¡ierten tlDreisässerihäusern!!.. A¡n südlichen .!Iof,......... .

wurde ej¡ neller Flies rnit Beschriftungen tiber;der Reihe der Fenster des Erdge-
sChóséês ar¡gebiächt; Ärn ñöidriChen Báu $iufde diê strâssensêítigé
mit. ei¡qn neuen Balkon verselren. Die Vorplätze wurdslvollständig geteert

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
o störend

Lage/Stettung, Bebauung, Epoche, Konftikre: Im. o-be5gn..Tgi-f...dep .$trgsqendgE!.e-ç.r...9st1t de.ç...B3c.hs.

en di-eser Stelle verlaufen Bach und Strasse i¡ ei¡sn weÍten Fiinf i¡ etwa
paralelle, aber sej-t1ich gestaffelte, giebelsüirrJige I'Dreisässenl:äuser". Diesen
Bauten sjr"d noeh bäuerlieh'Eenutzte¡ gegen díe Strasse mit"D,lauern-'abgestützte '

_c_;ir!.9¡1 vopg.gtagert., wglche {ie St-affel.gqrg optisch wir\gpgsv.9}} eflebbar machen.
Bebauurrg aus der zweiten Hälfte des 19. JaÏ¡rhunderbs. Die l¡'test- und Südfassaden
vrur,den in r¡rrtersehiedlichsn Grad wgestaltet;

BI 0 Giebelståindige Staf feJ 2 15 rL}

1 o ls Kleiner Neubau

Foto-Nr.

10 { Hinweis
o störend

BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

Giebelst¿indig an der Dorfstrasse zwischer¡ der Altbaugruppe B Ll urd dsn besonders
marrantö Eintetbáü (I.0.4t sterrena. xreines diölgésöhósslgöé cebäude mit SäËtéraáCrr.
Das.rær,rntrtlich.Mitte des 20..Jaluùunderts...erbaute Llaus..wurde ktirzlåch.-renovier.b. . .

steht aufsfg$ 9çg k]gihen und niedrisen v91g¡g1s im GesensgtT 1ur Alllgflylg:

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

Giebelst¿indig an der Dorfstrasse angeordnet, bildet dj-eses GebÉiude rnit dern Hof'viê ä vis (E f;0:'5) êínen n:gpass'und teilt dás Tanggéstreckte Strássendöïf
in..ei¡ren. oberen ur.rd...ei¡:rer¡.mittlerer¡..f,leí]i...Dre-igeschossiger.r...v.erputzter..ItrcÉ...aus
Bnrchstej¡rnauennrerk rait hohsn Satteldach. Der ebenfalls von ej¡sn'satteldach gedeckte,
¡üCls^räftïgë'oeköncrnietéíf ïst niediiþër. i{il der"'Gi'ëbêTfäSËâdê 'ztir gtiä¡rse hin s€dht
auf, Stützen äber. dsn Bach .ejn. höIzerner Vorbau....Die elrsnalige .MühIe wurde 1760..erbaut.

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

X E

o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Der...vis. à..vis. deþønaligen.li{üh1e. giebelständig...arrgeordnete...Hof ..bildet..nr:lt..der............
MühIe ejnen Engpass.
f!¡pisöhés 'Drei5äsSënhã{is" ÍriË diéi$êSëhöSsiE¿m;"Véqput2tsm V¡5?iritêLl ijiltér eiilërh '

.I{rtþpelvral¡dach. .Der...Hof . stanmt..v.ermutlich..aus...der..2.....Hälfte..des...l9.....Jahrhunderts....

X E

I 0 4 Elrenalige MühIe 9 146

I 0 5 Hof vis ã vis Mühle

Vis-à..:¡:i.s.,.rìieser.-.Fncrnass4nrorre-..1.i-eol:..Äè?...Stör.fakf.nr I -O^6
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I 0 6 MehrfailLilierftaus 7

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
ð störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

An der Dorfstrasse an der Verz'v,leiq'ung zu den Rebbergen stehend, vis à vis E 1.0.4
üäå zn'¡îÈôhén E I:0.5 üi1,4 E Ï:0.6
.Dre.igeschossi.ges.r....traufståíndíges v.erputztes...l4eh.rrfanuilier¡l.nus. .Balkone .gegen"'díe

Strassse.
i'üttê 60 er'

n tr

iëqer¡sat¿ in StéIlung, Mate-,
.Ste.ht...ar¡..erçfirdlícher..Stelle neber¡ bedeuterder¡ ..Altbauter¡,...ríal ur.d Lüutzung...zu den

(J r.
Foto-Nr. BEDEUTT'NG

g Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Strässchen, welches von der Dorfstrasse zum F\rss der Rebberge östlich von lostorf
führg; Tþckër 'äñgei)tclñêtë 'tÏâufStlii'idigë DfëiSäsËëi'ihäùS'ef 3äüäiën däS Strä3isêliêit'ü¡il
.bitder¡..einen...qnregelmåissigenr...nra1...br.eiter.enr...nnJ....schrmäler.en..Raun....V.orgärten. und.. .. ....

itofvorplätze si-:nd noch weitgehend ursprünglich erhalten.

trI 0 z I Querøassenraum 6

0 0 8 Zwei abgesetzte Höfe 75

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

ö Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

Arn. a]!en l{eg, w_e_lcher ¡¡qq. Do$ (c- }} .gegen ggten a{t n¡qç _d,çf .Beb_h5gç- erËJaqg f_qh+.
Obv\rohl die Höfe un weit des geschlossenen Dorfes (G 1) steher¡, ist die Kontinuität
de: Qreigasse. 1.10...7..hier'durch Ïtejräune und díe l,linisÍed1unE"0;0';T"urrterbrochen;','
Zwei seitlich versetzte Dreisässenträuser.
trde 19. Jh. ¡ geringe tlnlcauten.

u

Irtlnisiedlung0 0 (î 7L

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
ü störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

Am Rande des kcrçakten Strassendorfs (G I) stetrer¡ arrischen a¡,reí r¡ach Osten auslaufer¡der'
AltbaugrüÈpen vier Bùngálovsd jn éiner DoppelreÍhe

ü

Nach 1970.

Foto-Nr, BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Im m:ittlerer¡ Teil von G lr von der Strasse durch einen
. Y-qtgqr!. en eþg.çgeÈp. l- ?...... ......... .......

Eingeschossiger, fast, quadratischer }hhrzu¡ecldcau
'fþchstudhaus ; ".ver:ûrttÍeh AnfanE "'lB ; "'üh

I 0 rd Hoctrsudnaus 11 A

Daç. Sçg'p.l ig.e_ $tr-o_þdaç_h i.ç! . -tpqËç . 
ni.. 3- Z ie-g.eln

rnit hohemr grpssem Ï¡Ial¡dackr.
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I 0 11 Giebelständige bauten

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

I Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

rm rni!!]erg Te-i] -dg.ç..Do.Ifes (ç r)z giebelstärdig an der ÐorfstrassTgegenühr ¡-1.2.
Zwei leicht umgebaute Dneisässenhäuser.
Zr^reite llåilfte I9';"'Jtr';.

rl

I 0 12 Einfafirilienlraus
Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

rl o Hinweis
E störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

seiner zr:rückverstezten und seines kleiner¡ Volunens.

Immittleren Teil des Dorfes (G I) an der Strasse,geg'eni.iber B I.2
Z\^réigesóhóssigeg, niCht diiel<t an der SËmssö öËehendäö;vèryüËátes uinfamiliennâüé.
Zwei.te.Håilfte' 20..'..Jh.,. .-..Unteribr:i.eht..die..kontinu-ierl.iehe S.trassen¡ebauung aufgn:r.rd

I 0 I3 I-aden-Prcn¡isoriwn
Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

n u o Hinweis
q störend

An ds Dorfstrasse, irn rnittlerer¡ Teíl von G 1, gegenüber B I.2. An dieser Ste11e
Ëtänilêä früher 'z$iéï jêtzË '¿rbcielcÈochene;Véirniitliöh gieLéIStändige Alt:b¿iüten
.Traufstänrtigernicht. djrekt.. an.. der...Strasse..steher¡der... eingeschossige.. Baracker...als.......
Ladenprcnrisorium genutzt.
Tn den 60èr'Jãhién gebËiut.'Die düïCh die Abbrüche êntSt¿ihdêñé IüCkê I¡/Ífd dïitöh drãri

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

x Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche,

Vcnr Schloss bzv¡ r¡cnr Sct¡ulhaus kcnrnendes, zur Dorfstrasse abfaller¡des Strässchen'
'hrèïöhës" stch bet'der Efrlffitlfidring '1n dfê Ðörfsträs-sê 'zu"êtnsn"fast quaðrattsëhën; ""

Das Strässcher¡ w:ird auf seinen nördliohen SeÍte von drei traufståir¡digert Dreisässen-
häusern.gesåumt;"'An dër ElnrtûlrËtiïtg fn der¡ postplatz' stêht das l{oc}tstr:dltaus"E'.T';0';'I5.

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o. Hínweis
'o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Am F\rss des Schulhaushtigels (U-Zo Vl) am Postplatzran der Stelle, wo das Strässcher¡

.Hochstudhaus..mit..fást .quadratisctren...Grr:rdriss...und"..tief. [üa]¡dach...
f686. Das ehsnalige Strohdach íst mit Ziegeln gedeckt, die Ostfassade Irlit Eternit-

n nI 0 T4

20,2ttrÐq X A
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t 0 16 þhnhäuser am Postplat:
Foto-Nr.

45

BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

tr 0r Hinweis
o störend

Im nittlerer¡ Teil von G 1, si.idlich an den Postplatz angrenzend, jedoch von der
Doifétràssö abgesötät, an dér Stelle einöö abgebiöherìen i\Iisäüs.
.Ðrei. .locker. angeordneter.zrrveígeschossiger..v.erg.itzte...I¡Íohnhäusêr in klei¡.ren Gåirten.
Venr¡¡tlich in den 30er Jahrer¡ des 20. Jh's.
Diê cruppe Ëlldét in Be¿ug årif Vóiixäen;SË¿;lîiräg ùnd Nut'¿xlrig eín€t f.i'üfié a¡snarne in

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

n o Hinweis
R störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

I ) An den Dorfstrasse, im unteren Teil r¡on G 1. Die Stelle ist besorders ortsbild-
siö "am 

E:rde der Flucht der íin "unt€jÏen DorfÈêfT éeráden
.låegtr...dort,..wo...die..Strasse...von .der. weíter.. naclr...Norden...verlauf,ender¡..traufstär.digen -

Reilre B 1.3 åæi@æ nach !{esteir abbiegt,.

Kleine überdeckte Tankstelle mit Rel<lanetafeln.

I 0 T7 Tarftstelle 32,58

I 18 Bauten überm Bach 59,64

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

t Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konf tikte: .Im..untefef¡...Teil...-v..p.n..G...!_,....?!l¡is.-c-he¡}...def...qS.t-liçh.ef.r. . ..
Strassenbebaur:ng B L.2 bn¡ B f .3 unrl d.er westlich des Bachs gelegenen giebel-
'ständiget.Reihe B 1";4'; Die"BauEen sind'zniischen'ds Dorf*raåse und einen paralteler¡
.N.eþelìsËr.es.sçherl.,äber- de¡1..!Éer,.in. einen w.e-+Ë.ç¡r .Fpge¡1..-verhuf. #err- Baç.h-. eçri9h!..9.!-, .... .

TraufståirxlÍgeraus rnpl¡reren unterschiedlíchen Kuber¡ arsamrengesetzte Zeile.
Væputzte Cs,¡erlcebautæn;"' vernnrbttch " Ðrde "'19 ; " ilh' ; ;' heu

u u

I 0 r9 pffener Bach /Girten
Foto-Nr

56,57 ,60

BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIELa o Hinweis
o störend

Lase/stellung, Bebauung, Epoche, Konftikre: Zv¡ti-ç.-ch.en...Aei. au.ih pe¡ellçLef.¡...S!f.+.çgen...lê_ig b.reiter
östliche ist,,Teil der durchlaufer¡den Dorfstrasse, die westliche ist sclunåilen) ver-
täuft" der"Iostorfer,,'Bach 'i:R''unteren"Sþit"r¡on € "1''in'einsn offer¡en'GraLen';...fr wírd
y.-on.çet$¡Fe.ggfËef¡..g.çp..äU&r. !Fl-c.þe, .von.9þ99 Quef-v_eqbgt{ung ¡¡¡tçgþgoc-þenr .4flÇi. ...........
"fnseln" bilden.
Ðer't¡r¡tiberbaute"FYeiraun"'1ässt"dte "Baugrr4ryen"'1'¡;3"'bztr"l';4"besorders..ortsbildr¡¡irlcsam

eanes
aIs çí¡IËgl.r- -üÊts_bt, an dieser Stelle die .ur.Fp45_rg_1 jçþ-e_.g$1p_gp_heire

A

I 0 20 I¡derumlcau (38)
Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

u u o Hinweis

¡! störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:
Tm untersten Teil von G I an der ausgebauten lGeuzung der Dorfstrasse rnit der aus-
gebäuteiï' str-ässé" vÖÏ}-'
.Ung.ebauter.r....zl^ur ..Bach.
2.HäIft€ des 19. Jtr's. Nqrer ladeneinbau im Erd.geschoss.
'C"rossë"äsphä1'tfërtê pärkplätzflächê vor dirn urderi:



KT BEZ.

Ë - lostorflr,ostorr5 trassendorftrIX

1 0 2L Ausgeabute l(reuzung
BEDEUTUNG ERHALTUNGSZ¡ELFoto-Nr

n u o Hinweis

l] störend

Lage/stettung, Bebauung, Epoche, Konftikte: .......In unËe.rst..en..Teil..vp.n.G...'.1.,.

_zw{sc-hg¡r_ d.g¡ in N_ord;Stid¡Riçhtq4g verlauferden
un d der ausgebauten St::asse von Stüsslingen nach Obergösgen.

urd

Durch die jüngst ausgebaute l(reuzung wird die Kontinuität des i¡ Norl-Süd Richt¡:ng
'verlauferd.en Strasser:dorf s' unterbrochen r¡l1 der"Zusanmerrhang .zu. der¡ .drei .Bauter¡
stidlich der l(reuzung zerstört.

I 1 lrz Bach urd steiler Hang

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

f Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte
Im nördlichen Teil des Strasservlorfs (G I), zwischen dem obener¡ und unLeren Teil
dêf 7lltbãugnrppe"B"r;'I;"'.ê\i1 diëS'êr StêIIe TËStëht déf \^¡êSË]ÍChë Tëit dég Bäöh:
.do.rfs...nur...aus ei:rem schirnlerr. Streifenn.. dern..offenen..Bach...und.. dem..hier..unv.erbauterr.....
steilen Bacl¡bord.

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

tr

o Hinweis
!, störend

An ei::ecn Drei-sässenhaus der g+gþelçlpldiggn neihe_ (9.. 1 -4) . errS!ç}le- çine.ç .eþge:
bnochenen Oel<oncrnieteils giebelseits geqen den Bach hjn angebauter eingeschos-
'siEer"'Laden' (K¡isladen).r"' "' ......'..

onç+p-dsse+hesg ?s.ç. q* l9.: .,J+h$l¡ndçrÞr.

rl

Iader¡ar¡lcau circa 1960.

I 4 23 Ladenanbal 63

I 0 24leosser Hof

Foto-Nr

55,57 x n
BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konftikte: Westl-jÇh..deS...Pêç,þç.r...im Teil von G I
zr¡¡i-schen der Baugnruppe 1.4 und den I0einbauten 1.0.41. Die den Bach r¡nrebenclen
Cärü)fI (1:0.'19)" Ttäohtxi den grossen. Bau' von weitheq stchtbar: Dadurch w"id''er'zu
.e..inem..beso..r¡lcrs...relev.ar,rten...Ortsbildte-i],......
C.rosserrareigeschossiger tvleLlrzv¡ecldcau mit etr¡va quadratischen Gn¡ndriss unter ei¡rem
grossen;' steilen rrüalmtach:' 'tg;iffi:;der ä'üdõÈ-t1Töhd fêiT--üe.ärutlíöh älter (nöiistuafräus) .

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

!, Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Kqnflikte:
In der Ebene, ar¡ der h:ien verlåíngenten Nord-Säd verlaufenler¡ Strassenachse.
südLiöfËtër"Bâu von"G'1; dêr scñtöh1 l'Jri jilTlërën ri,,i/ië ifü äüss'ërëri"ortsbl-Iil ëlêTl
.Abschluss...des...alten..Dorfes...geçren..die..&ene...hj¡..markiert.,...........
Giebelständiges Dreisåissent¡aus mit Satteldach, rnde 19. JaÏ¡rhurxiert.

it

I 0 Dreisässerrtnus
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0 0 25 Schloss lVartenfels
Foto-Nr.

52,53

BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIELx n o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte: . auf..der. .Iftete .des..Dottenbergs.auf.. einern..Sponr..
Obt,'¡ohl üben eÍnen Kilcrneter vcm Strassendorf (G f ) er¡tfernt, steht das I70 m Í.iber
dërn Dóff etb¿iüté'SChlöss j:: dïrekter SïChttje¿ïähirnl Zur'schüt2ensv¡erÈen '*äbäuung.'

¡fittela.lterJ*iche .Festung..mi-t..äusseren..und...j-n¡ærern..Tor,Palas,....I{apelle.. ur.d..t+ri.rtschaf,.ts-
gebåiude.
1250 erstliläLs ënüiljriL. Bäuph¿tsêùì äus dëm 15. bis rg.' Jri; ün 1700'v,úrdé der'ÞäIäiJ zu
-e.j¡r.9n Fatrízierhaus. i¡n..So1otlu¡rner. .Ia¡dhausstil...ungebaut. ..Heute..priv.atbes :.:Lz.. . ... ... ..

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
g störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

.Am !ö-rdli-c.þg orÇqender utrw9iÞ êer gegçhlgsserren Bçbêullr.rg (Ç l), eJ¡ns v-on der- strasse
aþesetzt.
'Zwei"'neue ; " kl"einere.;.. verputzte Einfanrilienträuser :.
Die Neubauten da g...egs sere.. .or! sbild.. 

-v. 
p. ¡...der.. Klus...her.. . 

ge selren und. .. stören
den ansonsten intakten Uebergang von der geschlossenen Bebauung zur unverbauten
Lrrqeenrnq' (U-Zo T/IÍ);

n n0 olzø Zwei Einfa¡uilienhäuser

00 27 Neue C'9,¡er:lcebautert 67,68

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

ü g Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

In der Nahurqehmgszone ITf,
Z!îêi langge, bieítgéIágérte

Foto-Nr, BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

In der Nah¡-rqek'mgszone III ausserhalb des geschlossenen Strasser¡dorfs (G 1) am

DreigeschossÍger.r..rnass-iv.er..Baulcrhus.....Eclçfetler.Rurlbog'errttire...ProfíIi.erte..Fenstetr-,.
geraråirde, aþeualmtes Dach.

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZI

¡ Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Am F\rss des Schulþaushü9,9_|.q (U;.!o \tII an ç_j¡t.gtt nach Westen ffihrender¡.llieg..9_e_1ggenS.. ..

Altbaügruppe; '^¡elöhe ursórü¡ig1-iCfr in iöréier eeãiehung zr¡: geéchiö#enen eeuäu,:ng
er.rtlar.rg..des...Bachs...(G-+) .stårìd.¡..Die"Kontinuit¿it ist jedoeh naeh'Abbruch des dem"Bach

Kleinere Bauernhäuser aus der zr¡rciten Hälfte des 19. Jtrrs, durch Lfnlcauter¡ und l-trurutzr:ng

n0 0 28 I(ornhaus 35

0 o lgo truppe von Höfen 43 r6L
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0 0 31 Fabri&
Foto-Nr

4L tr ü

BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

R
o

Hinweis
störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

Ausserhalb des Stras--s_ç¡¡{orfq. (ç }) irn IJe_þefgangsþefeiçþ _Çef .tt_ah1¡.rqehtfrg. (U.:Zg U ZUf
néuö wórnzone (u:ei'rÐ öeiegeïr.
Zwei''zusanmengebaute; "verrenrtlÍeh schon EeEenEnde"'des''19'; ",ffirs' zu '@¿erbenuecken'um*'

Klei-nere, neuere Anbauten.

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

aIL 44
ñôtl h / tr ( Hinweis

o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

U¡tç¡hq1b..deg. Fc.htlheuShüg.e..l-s.. .(.U-:Zq...\II-)....an..U..ebergang..v.aì..der¡...wes.tlíchen..Ausläuf.ern...
derAltbebaur:ng (0.0.30) zur neuen Vú¡hnzone (U-RiIV) gelegren.
Zrreigreschoss iges irEhrrfantlienhaus ; eternÍtrlach
Neç_tr....!97-4...An...der-.$te-Ile...eines...ebebr.achenerr-..sc.hützens_\¡r.erten..H.gf.e.ç...a.us..dqn...18.......1h,. . ...

errichtet.

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIELx n o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konfl

vom in einer ltulde verlaufenden strassendorf (c |)gþgesg!?ç gllf dgg gäd_r¡_ç_h.g_ gpitZg
eines vcrn SCrrrosê êich gegen SüdósÈen erstrecrienaen Hungspors tú-zö ri. -
Grosses" Landsehulhaus'auf..einer .künstlichen Tenrase (pausenplatz) ;...E:eigesehossiEer..
gegen Füden orienlier__tgg Bau, lulansartdach firit Aufbauter:. Gegen Süden Terpelfries,
auf aer Ñóiaseite zv¡e-i rreinö fltigér und rre üsturm:' crôssä Klássenienstei.

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflíkte:

Vcrn Dorf her r¡on g¡îosser wirlcung auf der Itete eines stidlich des ûtes sich
kéixded Hangsporns (ú-2ö rlrï) getegeri;' von dér öchützenduerueä iffiärmrig,'ïo î
eine.'neue.'trrtohnzone (U*'Ri.rV) get¡:enr.rÈr .jedoeh in..S.iehtùez,ug...zum-..alter.r...Dorf..
Ïarggestreckte, kreuzförrnige Anlage. Hoher Käsbísstuun üben d.sn Chor gegen das Dorf hin¡

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

x 6
erstrel<-

t duróh

E E o Hinweis
'o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

.Am nrss des Kirc_henhügçlp_ 
. f9-?.-.o_..VJI) in. lgç_herer. Be?lerr\l1rg..?l;¡ ._rqfçþS- ..(F.. p_r-Q, 

_3_f_)..........riéisteäénäét; hoher xu¡us ririt säË{erdäch, vérputãtes emóhstéinnauer"u¡err.

Spätgothisch (1566). Restauriert 1964. Intakt erhalten.

0 0 32 I\bfìrfarn:Llienhaus

0 0 33 Schull¡aus 24,27,42

0 0 þfarrkirche St.¡aarLin34 47,48,49

0 PfarrhausEE 50,51
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Ð 0 l:O þoncmiegebäude 50r5r

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Cægenüber dern Pfarrhaus (n -.0.35) Bildet nit diessn durch seine
verwerdeten lhterialien urrd aufgrund der gleichen Eþoche ej¡e C,ar¡zheit.
Oekonomiegebåirde .nuit lÕdippelwal¡dach¡..Massåve- Giebelwåir.xjle¡...'.
Ca. f8. Jh. Tntal<t erhalten.

X E

0 0 37 EiJ¡faÍLi1íenhaus

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis

I störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Am Fuss des Kirchenhügelg. fl¡:z_p wI)r 999mllþ*.êg¡tt Pfggf_fnugg¡1ççñIe_ (E Q_,Q,35/-E- 0.0.36
Neuöå; eiffäCtrès ninfaroilienhaus aus ¿em ieú¿en Jatrrzeturt.
Der' " Neubau 'nrarkiert"ejne ever¡tuelle weitere 'Bebarnl"rg"anr "Ftrss"des'Kirchortrügels.

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

n rl

l( Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Vtie dÍe katlplische Pfa¡rrkj¡che (E 0.0.34) eberrfalls auf der lcete des südlich des
Ortes sj-ch erstreckenden Hangsporns. Vcnr Bebåürns (c it durch
die'.neue $Iotnzone (U-Ri fV) getrer¡nti jedoeh in Såchtbezqg..zun'a.I.ten..6gt..'....... ..

Breiter Kubus mit Flachdach. Ffeistelrender Glockenturm. Ialrrellenr¡nzogener Glas-Beton
-Bau. 196 r¡on Hans R. Bader.
Für den weser.¡t1.:lcher.¡- .Beztrg .zu. G l..ilsË..atrch der Schutz des. ,vorgelageú-ten F{angs..w:Lchtdg.

n u0 0 38 Reformierbe Kirche

0 390 Andachtskapelle
Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZ¡EL

I Hinweis
o störend

Beim Bad lostorf, jedoch trangseits des lileubaus uryl durch diesen von der KLus her :

Ei¡rfacher Gebetsraun.. mi.t .. zierlicÏøn..Glockenträgerle.ín,.
Seít 1577 RestaurierL L974.

tr ü

0 o l¿o Bad lostorf 88

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

her aþeschnitten.
IanEgestreektæ ; hangparral'leler "Ner¡bau mit' fladrdach; "'år¡bauten

Das Bad lostof war schon den Rcrnern bekannt rrrul wurde seit 1412 stríndig benutzt.
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I 0 4t Kleinere Bauten

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

rl I Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:

Im si.idlichster¡ Teil von G 1 ar.rj-schen den Freiråir¡nen am Bach (I.0.I9) urxi der
l(reuzung 1. 0.2I. Die uneintreitlich angeordneten, klej¡eren' oder
.neuenen. Bauter.l..bilds.¡ .eine...ltSehwaehstellelr..dn der Ksntinuität. der- .Bebauur'ç¡

entlang des Bachs.

I 0 42 Einfamilienhaus
Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

n ü l( Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Tm stidlichsten Teil von G I in den Hcene in der grossen Lücke zvsischer¡ der
ËÌófgruÞpe unteriiäIb il€ü Kreüämq rind ¿em fötäten Bau üöä ö i (1.0;29-t. '

.Neueres...Ej¡fa¡rÉ1íer.ù¡aus.r..von..der...Strasse..etvas aþesetzf...--...-

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

tr o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte

Itl

rtl Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

n o Hinweis
o störend

o Hinweis
o störendrrt

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konffikte

Foto-Nr. BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL


